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33 (9.2.1931) Sport und Spiel



*r *v

Spiel
TUaMft KkeUmeide*

Neckarau I . - NaasfelS I . r : 0 <1 : 0>
iint

11 i*m ^ urlocher Sportplatz Satfcn sich lßDO Znschaucr ctngcsunden.
bj. ,̂ cu<lc biff ( 8 (? n (fcbeifcimfl8lomi >fe8 zu ioiit cfimuanbfrctcr ' Sport
Itn

" ^ dc Mannschaft «« . Tor büctfrctor des 4. Bezirkes bot im -Oian >- .t
,ilpinmCn 6ic tK'^ctc 4' ciflunfl. Tic »Maunschäst verlügt über hohes jport «
^If

° ttnt' ^chnischos Können , tfj war Teilt schwacher Punkt in dient
^ HagSseld . der Altmeister , tote « bedenkliche Lücken auf . Tie Vezteidi,
' iiik»

*t'ar ftbr unsicher , Ter Stürm manchmal hilflos , besonder; der
, Bautzen siel vollständig aus , Torwächter und Lauser konnten gesollt »-

Schiedsrichter bot eine sedr giiie Leistuna, »olbschlietzend sei aelaat ,
^°rb! ^ ^ ' rl sicher neue Streiter sür die Idee des Arbeitersports ge.

bat . W . r wünsch » Neckarau in dem kommenden Spiel um die°
J
*Wfcfw Meisterschaft einen - vollen Srsola .

» '>Uln Tmel traten die Mannschasten in folgrnder »Aufstellung au :' « » Ult : ■
Grob '

Koch Bender
Helm II Helm I Keitb

x Tors , Bartb II Tpitzenberger Fleck Bart « I° * 5f cib : . . .
«rischer , Wurm Zink Kästner .Lana

Will Laug Beideck
Ballmer Ehrmann

6 strich .
fciit h

tb öat -'iüsi- k!- Ter erste Tlrgssioß ertönt . Flugs ist dar -Leser
r,»,

a«tb Reckaraucr Tor . Tic Borlaae erweist stch als zu weit . Ter
Sw *™ kann den Ball nicht mehr erreichen . Einen slinkcn Vorstoß
tz, . dieckarau untcrvinLet der HaaSsclder Hüter . Ter Vertreter der ;>>.5,t,f * scheint die Situation zu meistern. Er ist im Ängriss. Ter Sturm

vorn aelcitet ans den 16 Meter -Raum , Tort befindet sich der Unparteiische.
Haasfclds Abwebr ist durch denselben verbindert , schlügt scbl , was der
Reckaraucr Halbrechte ausnützt und an dem berausaelausenen Hüter zum
ersten Tor sür seine starben buchen kann . Ein bald darauf geschossenes
zweites lvird durch AbseitSentschcidung nicht gewertet. Tic Mannschaften,
die biLlang noch keinerlei Anzeichen von Nervosität zeigten, lausen nun zu
einer großen Form auf . Hagsseld versucht immer und immer wieder aus-
zubolcn. Sichtliches Pech und ein großer Teil Unvermögen von Stellung -
und Zuspiel im Sturm vereiteln dieses Untcrsangen . Neckarau läßt stch
nickst vcrblüsscn. Seine Mannschsst siebt geschlossen. Jede Gelegenheit
nutzt sic aus . Neckarau ist am Leder, treibt e « nach vor» . Unter der
größten Spailnung schießt der freistehende Halblinke neben das leere Tor .
Hagsseld geht zum Angriss über. Sein Halblinker Ist stark bedrängt und

, fabri ; icrt eine elegante Rakete vor dem Reckaraucr Tor . Bevor dieselbe
de» Bode» gewinnt ertönt der Pauscnpsiss . Neckarau führt mit 1 : ft.

Gleich nach Wiederbeginn kommt nach einigem Geplänkel Neckarau vor
Hagöselds Gehäuse. Tie präzise Flanke von Rechts kann der Schlußmann
zunichte machen . Fast sicht es aus als wollte Neckarau seinen Gegner
cinschnürön. Ta hatte snan allerdings den unbedingten Siegeswillen von
Hagsseld nicht mit eingerechnet. Wie auf_ cin unsichtbares Wollen schafft
die ganze Mannschaft, um den Ausgleich zu erringen . Die schönsten
Kampfbildcr des Treffens kommen nun. Leider kann der Hagsfelder
Sturm , welcher auch wiederum vom Pech vcrsolqi wird , nicht « Zählbares
erreichen . Sein Linksaußen läßt aber auch alle Mögsichkritcn aus . ver¬
einzelt nur kommen die Ncckarauer vor . Ihre Nngrisse entbehren aber
nie der Gesälirlichkeit , Tore dadurch erzielen und mit anerkannter Abwevr
hält der Hagsscldcr Schlußmann sein Heiligtum rein . Nun erzwingt
Neckarau eine Ecke . Tics Nnnmt dieselbe zur Mitte . Ein Meter vor der

vin B# n der Ik-Meter -Linie getretener ^ trasstob wird vom Sagsseldcr Hüter in mustergültiger Meise gewehrt . Neckaraus Mittel¬
stürmer greift vergebens an , während Hagsfelds Hintermannschaft aufmerksam die Situation beobachtet .

imstande, die bestgemeintesten. , Gelegenheiten zu verlvcrtcn .
St ? "»innt Neckarau an Boden . Bei einem Elegant angelegten Vorstoß

J Ncckarauer Halblinke eine Bombe vom Stiefel . Dieselbe trifft
ü̂ intit

68**11*1 Spieler . Der Ball prallte an ihm ab ! wandert zu einem
S Umi ” Spieler , welcher nachsetzte . Tiefer griff unfair an , Pfiff'hiigt ?a^ ^ schen. Entscheidung 11 Meter . Aus den Mann geschossen,'»Ich, ^

" seihe nichts « in . Hagsseld versucht nun aufs Neue das gcgne -
*U ('etoinncn - Durch das zielbcwußte Arbeiten der Reckaraucr°

chi,î
aa" ^ ft , welche im Gegensatz zur Hagsscldcr , die sich manchen

^ cw . ,
°U* ** * Huken Seite erlaubt , tverdcn die gefährlichsten Angrissc

Sz der»
® ine Fehlentscheidung des sonst einwandfreien llnparlciischen'

.- Der Niederwurf bringt das Reckaraucr Heiligtum in
u Wflrf ,

* Wel Glück wird dieser unerfreuliche Zustand beendigt. Hags -
St ^

’ " un einig« Zeit . Tie besten Torgclegcnhcitcn tverdcn scdoch
S *

«* * *. Ein vereinzelter Durchbruch von Neckarau , der Aussicht
Sat »,, •1,0n *>cm techten Verteidiger Hagsseld unterbunden . Nachdem
r ^ ftbe !f

tte nnvcrwcrtct ließ , beweist auch Hagsseld, daß er nicht
bi

*9 relfc„ cltw solche, welche schön hcrcingcgcben wurde , zu einem Er -
s ÄIü^ ^ lasten. Gerade rettet der Schlußmann von Neckarau mit

" " p Geschick und legt den Ball zu seinem Sturbr . Eine gut
ŝ kld.

^ weitmaschig« Kombination bringt Letztgenannten vor das
^ *» Die » Verlängerung nach weiter vorn bedingt eine Ab -

l®' wodurch eine sichere Sache unterbunden wird . Eine Ecke sür
folgt. Sie wird weit nach hinten gegeben und durch Schub nach

Torlinie lvird das Leder nach Linksaußen gegeben. Der Neckarauer Flügel
flankt ebenfalls ties . Verschiedene Beine berühren den Ball . Schon glaubt
man den 2. Trefscr von , Neckarau eingeschossen . Der Hagsfelder rechte
Verteidiger rettet jedoch noch ink letzten Augenblick . Hagsseld drängt wei-
tcr auf Ausgleich. Sein « Mitt ^ die nur schtvach schießt , verpaßt denselben.
Eine weitere AuSgleichsmöglichkeit, die stch aus einer Eck« für Hagsseld
ergibt» versiebt der Linksaußen . Etliche Mal mutz der Hüter von Neckarau
im letzten Moment eingretfeu . Er beweist dadurch, datz er eine gute, ia
beste Klaste vertritt . Im Verlaus der Kampfer kommt Neckarau aus. Del
einem Angriss sendet in unverantwortlicher Weise der Hagsfelder Vertei¬
diger den Ball an seine » Hüter . Derselbe strauchelt beim HerauSIausc»
und kann nur noch zur Ecke wehren . Obwohl die Ecke nahezu auSgelasten
wird und die Zuschauer immer noch aus «inen Ausgleich, durch einen ver¬
dienten Treffer von Hagsseld, bassten, kann der ausopfcrnd spielende
Rechtsgittzen von Neckarau , mittelst Schrägschrift das 2. und entscheidende
Tor erzielen.

Tcr Titel des KrrismeisjerS vom 16. Kreis wandert nun in den 4 . Be-
zirk . Wik wünschen dem »Vertreter für die komcmnden schweren Spiet «
guten Ersolg . Mögen die Spiele um die nachsolgenden Entscheidungs-
trcssen von dem gleichen Geist getragen sein , so , wie das heutige , wo man
nur außerhalb des Tpielseldes eine nicht gutzubcitzendc »Reklame bemerkte .
Dank an die Spieler beider Vereine , sowie an die erschienenen Zuschauer.

L . Br .

Hz, Durlach Jgd . — Neckarau Jgd . 2 : 1 ( 1 : 1) ■

SSjüfibfj1!*1*" zum Entscheidungstrcfscn standen sich diese Mannschasten
st>,»^ Una allzuviel zu sagen, darf

'
ausgcsührt werden , datz diese

>,?? bot L,11M würdiegr Austakt zu dem Haupltressen bildete . Ti « Iu <
ta* lieh, , ieits nur Gutes . Wenn man die Bodenvcrhältnistc in Be-
ljO>Ig lo ist zu bemerken, daß mau den Leistungen nur größte Be-
W»»» mutz . Neckarau wird sicher seine Slicdcrlage vergesse »°c>,. w de» KreiSmeisterschastStitcl, den seine Senioren errungen

J -tl jj Bulach — Ettlingen 2 :7
2m-? 9

. hatte Ettlingen zu Gast. Ettlingcu Ivar in der
sts>- ''Üchei, ^E>crlegcn und körnte in regelmäßigen »Abständen seine

«'st, wi »Anstrengungen von Bulach waren öfters durch Eksoig
3 in den 3 Toren znm »Ausdruck kommt .

^anüdoll
, rs, Bruchsal — Linkeuheim 2 :4 (6 : 1)

Ti? oseichiucrtigcn Gegner lieferten sich einen
'

schönen ruhigen
Sk tc!t . bi - hobon den Tieg ihrer etwas besteren »llngrifssreide zu
öjhAn,rb ,

b e borauSgespisltcn Gclcgcnbcitcn Vesser auszunützcit vcr-
Vr hä »

99 hofand sich der Bruchsakcr Hüter nicht auf gewohnter
Sw ^ b,,, I1C Ci piollcicht in der Hand gehabt , seiner »Mannschaft ein

Ä»ck>Ä ' «iion . Vorher zeigten die zweite» Mannschaften ihrm hier blieben die Einheimischen mit 1 :3 im Hintcrtrcsseir.
A . R .

^ >e siebt die Tabelle im 3 . Bezirk aus ?
dS - r - r hör 3. Bezirk feine Handball -Vorscrie unter Dach und
S, , Sicitlsi 1

, hör Tabelle läßt ganz interestante Schlüste auf die dcr-
J'o»

*ä * n f, ^cr einzelnen Man >schäften zn . In der Gruppe 1 hat
SS . ^ orlan^s “ b am besten durchgebaltcu. Gegen sein « größten
Sl « » o und Kandel gewann Süd allerdings nur knapp . Tic
C ft ’S &c r,^ n sremdcn »Vlätzrn werdim die »Mounschast noch aus eine
»siÄScl m -, ^ An iweiier Stelle ratuicre » p,-nkta !ciäi Ta -landen

Möglich,,; - E i Berlustpunktcu . »Beide »Maniisüiastcn haben noch die»n Kampfe um die Grnplnnmcisterschaft eilt Wort um -

I zuredcn. Blankenloch hat sich durch ctne höchst überftüsflge Niederlage gegen
Listlcuhelm selbst als McistcrschastSanwärter auSgeschaltet. Ohne »Punkt¬
gewinn ist in Gruppe 1 nur noch Durlach Schutzsport, besten Mannschaft
aber gegen Schluß eine bcdeulende Formverbcstcrung zu verzeichnen hatte .

Tie zweite Gruppe brachte ctne große Uc.be rraschung. Geroldsau ,
das tm »Loriabre noch an letzter Stelle rangierte , sühri setzt di« Tabelle
obne »Punktvcrlust vor Muggensturm , denen man eigentlich die größten
Ebanccn ursprünglich gegeben Hai . Immerhin sollte der Melsler heule
noch nicht Geroldsau heißen, da die Mannlchasl auswärts noch schwere
Kämpfe zu vcstcben bat . Ettlingen und Mühlburg stehen mit ie- 7 »Punkten
an 3. Stelle . Es folgen KarlSrubc - Tchntziporl mit 5r »Au am Rhein mit 2
und Forchycim mit 0 »Punkten .

Tie Gruppe 3 dürfte ihren Meister m Durlach bereits habe» . Durlach
wird zwar von Niesern und »Rintheim nicht aus den Augen gelasieu wer¬
den , doch veriügt der Tabellenführer die größere Routine sür solche ent¬
scheidende Spiele .

Die ersten Märzsonntage sehen die »Mannschaften erneut aus der ganzen
Linie im Kamps. Hofsen wir , datz alle Spiele einen würdigen Berlans
nehmen und der Bessere den Sieg davontragen mög« . Tie kommenden
Endspiele um die Keismclstcrschaft werden de« 3. Bezirk aus Ied« n Fall
besienr gerüstet sehen .

Tabcllcustaild der 1. Monnlchostcu

Karlsruhe -Süd
Da landen
Kaiidcl
Vlaukculoäi
Hggscld
Linleuheim
Durlach- Schutzsport

Geroldsau
Muggensturm
Ettlingen
Müdlbutg
KorlSriillr - Tchiitzsport

: »Au am :kiftciu
Forchheim

Gruppe 1 :
gcw .

r»
perl . un «n tfttj . »Punkte Tore

— 12 44 : G
4 2 — 8 2« : !»

— 8 32 : 12
.! — 6 21 : 21
4 — 4 14 : 24
4 — 1 11 : 40

— (i
vr r u p p e 2 :

U 10 : 51

6 — — • 12 28 : 10
4 1 1 9 40 : n
2 1 3 11 : 7
3 2 1 22 : 18
2 7» 1 5 26 : 16
> f»

1 2 '8 : 35
7- >- 6 — 6 6 : 16

Durlach
Gruppe
5

8 :
— ’ 10 4V : 8

Ni.-ern 4 1 — 8 19 : 7
Rint -hei« 3 2 ' — 6 14 : 1-2
Karlsrube -West -2 3 — 4 7 : 18
Bruchsal 1 4 —> 2 11 : 25
Untergrombach 5 — 0 1 : 22

, Artur .Ruppenper .,

Mhleiik
Nachdem die Bor - . und Rctourkävipfe dnrämetr .igcn sind , können >v>r

folgende »Tabelle besannt geben.
Stemmen

»Pnulle
1. Karlsruher Alhlelcngescllschast 2 747 .3
2 . Einigkeit Müblburg 2 765,3
3. »Ring - und Stemmllub Darlanden 23vi>
4. Verein sür Körperpflege Karlsruhe Ost 2 I82w
5. . Krafksvorl-Verein Hagsseld 1 631 .5.
6. Krastsport -Verekn Knielingcu 473

• 7. Krasrsport-Vcrcin Rüppurr nicht augetrctim —
Die Karlsruher Athletengesrllschast ist somit Brzirksmriftrr sür 1931 mit

42 »Pfunden Vorsprung . . •
Ringen : .

Mannschastsptnirlr
1 . Ring - und Siemmklub Tarkauden , 8
2. Kratsport -Verein Kniclingen 8
3 . Krastsport - Vcrcin Hagsseld 4
4 . Karlsruher .Atbletengcscllschast 2
5. Einigkeit Mühlburg
6. Verein für Körperpflege KarlSrube -Ost 6
7. Krafflpors -Bcrein Rüppurr ,c

Es ringen somit Ring , und Stcmmkliib Tarlanden und der Kraftsporr -
Verrin Knielingen um den Bezirktmcistcr .

Di« Austragung dieses Kampfes findet am 8 . März , nachmittag« 2 llbr .
In Hagsseld, Lola ! »zum Bahnhof "

, Neckt. Ferner sei besannigegcveu. daß
in diesem Jahr die »Arbcitcrsport -Olvmpiade ia Wien Nattfindet, bei dem
stch auch die »Arbcttcr.Btblctcn beteilige» Aus diesem Anlaß dat »Mer
Bezirk den besten Ringer In jeder GrwichiSkläßc festzusiellcn . Diele Kämpfe
ftndcn am 1. März 1631 voraussichtlich in »Psvrzbcim statt. »Alle« nähere
gebt den Vereinen noch schriftlich zu . Tie Vereine werden ersucht , dte
Sportler gut in Training zu halten , damit wir bei der »AnSlragiing der
KreiSmeifierschaften » nscren Mann stellen können.

K, B ä b r l c , Bczirssinstruktor .

Nrdri1er.Wm1erjport .0 !^mpiade
In Mürzzuschlag lTteiermarj ) fand die zweite Arbeitrr -Wiater -

sport-Olympiade statt . Biele Häuser prangen im Schmuck bunter ,
bäusig auch schwakz- rot -goldener Flüggen . Tausende von Feltgästeii
bewundern die hervorragenden sportlichen Leistungen, der in - und
ausländischen Arbeiter -Wiittersportler , unter denen die Finnen und
Letten eine besondere Stellung eitrnebmen.

' '
^ Am ersten Tag kam zunächst das Skilangläufen ü-ber lä Kilo¬
meter sunt Austrag , das den Finnen grobe Erolge brachte. Sie
besetzten die ersten neun Plätze in sabelbasten Zeiten . Der Best «
brauchte 53 : 51 Minuten . Der Deutsche Mar H« tz stebt an zebnter
Stelle mit 59 : 34 . Insgesamt starteten im Skilanglauf - Konkurrenz
92 Läufer . Der Hindernislauf über drei Kilometer brachte 29
Läufer an Len Start . Auch hier war ei -r Finne in der Zeit von
5 : 18 Minuten erster Sieger . Den zweiten Platz belegte Mann »
bardt (Deutschland) ^ dritter wurde Eisberger ( Deutschland) . Bei
dem Hindernislauf stürzte der Mübchener Zebetmoner in einem
Hohlweg, wo er einige »Minuten bewustlos liegen blieb ! Er wurd«
nach Mürzzuschlag gebracht. Dort konnte er sich baid erbolen.

Nus anderen verbünden
Runde der Meister . SpBg . Fürtü --- SvV . Waldvos 1 : 1. FK . »pirma -

scnS — Karlsruher FK . 1 : 2 Badern »München — Union Böckiugcn 5 : 1.
Wormatia Worms — Eintracht Frankfurt 2 :3

Trostrunde Süd -Ost . FE . »Pforzheim — 1866 München 4 :6 . »Phönir
Karlsruhe — Stuttgarter Kickers 6 :8. FV Rastatt - FE . Nürnberg ins .
DfR . Fürth — Schwaben Augsburg 3 :8- Trostrunde Rord -Wrft . »Phönjc
Ludwigshascn — SpV . Wiesbaden 3 : 2 . Rot - Weiß Franksur « Union
Niederrad 4 : 3. FV . Saarbrücken - VsL . Neu- Isenburg 1 :2 . FE . Idar
— VfL. Neckarau 5 : 5.

Mittelbadrn in der Kreisliga Kreis Mirtelbadcn : FB . Beiertheim
— FE . Frankonia 4 : 1. VfB . Grötzingen - SpBg . Brctien 1 :4 . FV .
Kntelingcn — Vitt . Bcrghaulen anSgcsallen. FVa . Wcingarien — Ger¬
mania Durlach 3 : 1 . FV . Darlanden — FE . Baden 6 . 1. KretS Süd .
baden : FV . Lfsenburg VfB . Baden -Baden 7 2. ' Lporftr . Forch-
heim — Phömr Durmersheim 4 :6. VfB . Bübl — FV . Tetigbelm 1: 2.
FV . Kehl — VfB . Gaggenau 4 :2.

" r*A . I

Bearveite - vom « ibeiter -Schachkluv Karlsruve Spietavend . Donacrstag
abend >m BolkShaus . Schützenstr >6 : »Adie lung Mübldurg . Dienstag .

Fftederhos , Fltederpiav : Abteilung Darlanden . M ' tlwoch . Fcsthalle,
»Psalzstraßt 26 . icweils abends 8 Uhr Anfragen und Lötungen ftn»

zu richten an : B Wipfler Karlsruhe i B Uhkandstraßr 15 .

Lösungsturnie »
Nr 84

Tr . I . Schumer, London
lAuS Dr SchumerS »Obesslsts »!

Schwau

c d

Weiß
Matt in 3 Zügen

?fr. 85
S . « arher , « ie« ( Oefterreichische Arbeiter -Schach »eitu«g1

Weiß : König «7. Damtz a8 . Turm eö Läufer o4. Springer ci r , Bauer bl
Schwarz : König d4 . Läuter e2 , Springer c3 . Bauer d6

Matt tn 2 Zügen
Stand der LSInugSturnicre « it eiufchl . Nummer 79

Daum 323 B , Staat 323 « ., Scharf 236 O Tuch» ’67 P .. Baumer 144 *
Klein 108 P . Schmidt 87 P . Wankmüller 69 P , Held 39 P ., Rnßler 24 P
Eisele 6 P Sämtliche t»»S Karlsruhe
Encri 323 P .. Taver Schmidt 316 P , Focken 233 P . Sämtliche ou» . OttLUgi
Malter 126 P, . Duilach . Lederen 84 P , Offenburg.

*
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